
3. Sitzung des Dialogforums Feste Fehmarnbeltquerung am 29. 2. 2012 

Bügersprechstunde 

 

Der Sprecher des Dialogforums trug dem Dialogforum unter TOP 1 
zusammenfassend die folgenden Fragen, Bemerkungen und Anregungen aus der 
Bürgersprechstunde vor: 

1) Rechtsschutz 
Wird die Möglichkeit einer Klage mit aufschiebender Wirkung eingeschränkt, 
wenn man sich am Dialogforum beteiligt  und die Punkte dort eingebracht hat?  
 
Noch in der Sitzung wies die Vertreterin des Ministeriums für Wissenschaft, 
Wirtschaft und Verkehr darauf hin, dass „Beteiligungsmöglichkeiten und 
Klagemöglichkeiten einschließlich der Möglichkeit eines Antrages auf 
aufschiebende Wirkung durch eine Teilnahme am Forum nicht tangiert 
werden kann.“ Die Landesregierung wird hierzu noch Stellung nehmen. 
 

2) Tourismus 
Ausgestaltung des Besucherzentrums als Schwimmponton. 
  

3) Deutsche Bahn 
 Welche Varianten werden im Raumordnungsverfahren geprüft? 

Korridor entlang Straße sollte in Prüfung einbezogen werden. 
 Kreuzungsfreiheit zur Vermeidung von Verkehrsbeeinträchtigung, 

Schließzeiten der Schranken jetzt schon zu lang. Problem wird noch 
dadurch verstärkt, daß landwirtschaftliche Verkehrsspitzen (Ernte) mit 
Tourismusverkehrsspitzen zusammenfallen und entlang der Strecke 
kaum Ausweichmöglichkeiten bestehen. 

 Transportgüter: Eisenerz? Gefahrengut? Transportvolumen? 
 Lärmschutz sollte an maximaler Kapazität ausgerichtet werden. Wie 
kann sichergestellt werden, daß nur „leise Züge“ fahren, wie z.B. der 
dänische ICE? 

 Landvermesser betreten unangemeldet Grundstücke. 
 

4) Ist Bau angesichts des zu erwartenden Verkehrsaufkommens unter 
Berücksichtigung der vorhandenen Kapazitäten sinnvoll?  
Anwendung Art. 22 Staatsvertrag 

 

Die Adressaten der jeweiligen Fragen und Bermerkungen sind gebeten, auf der 
Website Stellung zu den sie betreffenden Punkten zu nehmen. 


